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Karlsruher Tagblatt .

Nl .̂ 242 . Erstes Blatt. Samstag den 3. September

Unser Büreau befindet sich wie bisher im Hause Ritterstraße 1 ; - er Eingang ist je - och von
jetzt an neben - em Laden - es Herrn Hofsattler Lantermilch .

Karlsruher Tagblalt .
Bekanntmachung .

Nr. 75 886 . Maßregeln gegen die Cholera betreffend .
Da nach zuverlässigen Mittheilungen die asiatische Cholera sich auch in andern Ländern als Rußland und Frankreich auszudehnen beginnt , so

werden die 88- l , 2 und 3 der Verordnung vom 18. Juli 188t zusolge Weisung Großh . Ministeriums des Innern vom 27. d . Mts. Nr. 21600 nach¬
stehend bekannt gemacht und zur pünktlichen Befolgung bei etwa vorkommenden Fällen in Erinnerung gebracht :

8- 1.
Jede Erkrankung an Cholera wie jeder durch Cholera verursachte

Todesfall muß unverzüglich von dem Haupte der Familie oder von dem
Inhaber der Wohnung , oder vrn dem Besitzer des Hauses , worin der
Kranke sich befindet, der Ortspolizetbehörde angezeigt werden.

Die Anzeige muß angeben :
die Wohnung (Straße, Hausnummer , Stockwerk ),
ob der Erkrankte zugereist ist,
wann und woher ,
den Familiennamen , da- Geschlecht, Alter,
den Stand oder das Gewerbe de- Erkrankten,
den Tag der Erkrankung beziehungsweise des Todes.

Bei Kindern unter 14 Jahren ist Stand oder Gewerbe der Eltern ,
bei Personen, die gewöhnlich außerhalb ihrer Wohnung arbeiten , auch der
betreffende Aufenthaltsort , z. B. die Werkstatt, Fabrik, wo sie arbeiten, zu
bemerken.

Die Führer von Schiffen sind in gleicher Weise zur Anzeige der auf

diesen vorkommenden Erkrankungen an Cholera und der Todesfälle ver-
Pflichtet.

Bezüglich der Anzeige von Seiten der Aerzte ist die Verordnung
vom 30. Dezember 1881 maßgebend .

8- 2.
Die Krankheit ist an folgenden Merkmalen zu erkennen :
Nach vorausgegangener Diarrhoe oder auch plötzlich trifft heftiges

Erbrechen mit häufigen Durchfällen auf, deren Farbe weißlich wird ; es ge¬
sellen sich schmerzhafte Wadenkrämpfe dazu, die Haut wird kühl , die Stimme
klanglos, der Kranke athmet schwer, verfällt sichtlich und schwebt in größter
Gefahr , wenn nicht durch wiederkehrende Wärme und Aufhören der Aus¬
leerungen die Erholung eingeleitet wird.

8- 3.
Die Ortspolizeibehörden habe« über die angemeldeten Fälle ein Ver¬

zeichnis zu führen und täglich dem Bezirksamte eine Abschrift der Einträge
einzusenden . Die ersten Erkrankungen in einer Gemeinde sind dem Bezirks¬
amte unverzüglich durch den Telegraphenoder durch besondere Botenmitzuteilen.

ES wird dabei ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , daß die in dem oben angeführten 8- 1 vorgeschriebene
A » >eige von Erkrankung an Cholera und Todesfällen in jedem Falle zu geschehen habe , in welchem die in oben
angeführtem K. 2 bezrichneteu Erschrlunuge» wahrgenommrn find . Ausgenommen sind nur Brechdurchfälle von Kindern unter 2 Jahren.

Gleichzeitig bringen wir hier unten die in Nr. 23? der Karlsruher Zeitung mitgetheilte Belehrung über das Wesen der Cholera und das während
der Cholerazeit zu beobachtende Verhalten zur weiteren Kenntnis.

Karlsruhe , den 29 . August 1892. Großh . Bezirksamt .
v. P r e e n.

(Belehrung über das Wesen der Cholera und da -
während der Cholerazeit zu beobachtende Verhalten ) , im
Anschluß an die landesherrlicheVerordnung vom 18. Juli 1881 , Maßregeln
gegen die Cholera betreffend .

1 . D er AnsteckungSstoffder Cholera befind et sich in den
Ausleerungen der Kranken, kann mit diesen auf und in andere Personen
und in die mannigfachsten Gegenstände gerathen und mit denselben ver¬
schleppt werden.

Solche Gegenstände sind beispielsweise Wäsche . Kleider , Speisen,
Wasser , Milch und andere Getränke; mit ihnen allen kann , auch wenn an
oder in ihnen nur die geringsten, für die natürlichen Sinne nicht wahrnehm¬
baren Spuren der Ausleerungen vorhanden sind , die Seuche weiter ver¬
breitet werden.

2. Die Ausbreitung nach anderen Orten geschieht daher
leicht zunächst dadurch , daß Cholerakranke oder krank gewesene Personen oder
solche , welche mit denselben in Berührung gekommen sind , den bisherigen
Aufenthaltsort verlassen , um vermeintlich der an ihm herrschende» Gefahr
zu entgehe». Hiervor ist um so mehr zu warnen, als man bei demVerlassen
bereit- angesteckt fein kann und man andererseits durch eine geeignete Lebens¬
weise und Befolgung der nachstehende» Vorsichtsmaßregeln besser in der
gewohnten Häuslichkeit, als in der Fremde und zumal auf der Reise , sich
zu schützen vermag.

8. Jeder, der sich nicht der Gefahr aussetzen will, daß die Krankheit
in sein HauS eivgeschleppt wird , hüte sich , Menschen, die auS
Choleraorten kommen , bei sich aufzunehmen . Schon nach dem
Austrete» der erste» Cholrrafälle in einem Orte sind die ron daher kommen¬
den Personen als solche anzusehen , welche möglicherweise den KrankheitSkeim
mit sich führen.

4. Ju Cholerazetten soll man eine möglichst geregelte Lebens¬
weise führen. Die Erfahrung bat gelehrt , daß alle Störungen der Ver¬
dauung die Erkrankung an Cholera vorzugsweise begünstigen . Man hüte
sich deswegen vor allem , was Verdauungsstörungen Hervorrufen kann , wie
Uebermaß von Essen und Trinken , Genuß von schwerverdaulichen Speisen.

Ganz besonders ist alles zu meiden , was Durchfall verursacht oder
den Magen verdirbt. Tritt dennoch Durchfall ein » dann ist so früh wie
möglich ärztlicher Rath eiuzuholen .

5 . Man genieße keine Nahrungsmittel , welche aus einem
Hause stammen, in welchem Cholera herrscht.

Solche Nahrungsmittel , durch welche die Krankheit
leicht übertragen werden kann , z , B . Obst, Gemüse , Milch , Butter,
frischer Käse, sind zu vermeiden oder nur in gekochtem Zustande zu ge¬
nießen. Insbesondere wird vor dem Gebrauch ungekochter Milch gewarnt.

6 . Alles Wasser , welches durch Koth , Urin , Küchenabgänge oder
sonstige Schmutzstoffe verunreinigt scin könnte , ist strengstens zu ver¬
meiden . Verdächtig ist Wasser , welches aus dem Untergründe bewohnter
Orte entnommen wird , ferner auS Sümpfen , Teichen , Wafferläufen, Flüssen,
weil sie in der Regel unreine Zuflüsse haben . Als besonders gefährlich
gilt Wasser , das durch Auswurfstoffe von Cholerakranken in irgend einer
Weise verumeinigt ist . In Bezug hierauf ist die Aufmerksamkeit vorzugs¬
weise dahin zu richten , daß die vom Reinigen der Gefäße und beschmutzter
Wäsche herrührenden Spülwasser nicht in die Brunnen und Gewässer, auch
nicht einmal in deren Nähe gelangen . Den besten Schutz gegen Verun¬
reinigung de- BrunnenwaflerS gewähren eiserne Röhrenbrunnen , welche
direkt in de» Erdboden und in nicht zu geringe Tiefe desselben getrieben
sind (abesstnische Brunnen ).

7. Ist eS nicht möglich , sich ein unverdächtiges Wasser zu beschaffen
dann ist es erforderlich , das Wasser zu kochen und nur gekochtes
Wasser zu genießen .

8. Was hier vom Wasser gesagt ist, gilt aber nicht allein vom Trink-
wasser , sondern auch von allem zum Hausgebrauch dienenden
Wasser , weil im Wasser befindliche Krankheitsstoffe auch durch das zum
Spülen der küchengeräthe, zum Reinigen und Kochen der Speisen , zum
Waschen , Baden u. s. w. dienende Wasser dem menschlichen Körper zugeführt
werden können .

Ueberhaupt ist dringend vor dem Glauben zu warnen, daß da- Trink¬
wasser allein als der Träger des KrankhettSstoffeS anzusehen sei und daß
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man schon Vollkommen geschützt sei , wenn man nur untadelhastes Wasser
oder nur gekochtes Wasser trinkt.

9 . Jeder Cholerakranke kann der Ausgangspunkt für
die weitere Ausbreitung der Krankheit werden» und es ist deswegen
rathsam, die Kranken , soweit eS irgend angängig ist , nicht im Hause zu
Pflegen , sondern ohne die polizeiliche Anordnung (Z 5 Abs. 2 der Verord¬
nung vom 18. Juli 1881) abzuwarten, einem Krankenhause zu über¬
geben. Ist dies nicht ausführbar , dann halte man wenigstens jeden uu«
nöthigen Verkehr von dem Kranken fern.

10. ES besuche niemand , den nicht seine Pflicht dahin führt
ein CholerahauS .

Ebenso besuche man zur Cholerazeit keine Orte , wo größere
Anhäufungen von Menschen stattfinden (Jahrmärkte , größere
Lustbarkeiten u. s. w ).

11 . In Räumlichkeiten , in welchen sich Cholerakranke
befinden , soll man keine Speisen oder Getränke zu sich nehmen ,
auch im eigenen Interesse nicht rauchen.

12. Da die Ausleerungen der Cholerakranken besonders gefährlich
sind , so müssen die damit beschmutzten Kleider und die Wäsche
entweder sofort verbrannt oder in der Weise, wie eS in der unter dem
2. August d. I . veröffentlichten Desinfektionsanweisung angegeben ist, des-
infizirt werden . (8. 4 der Verordnung vom 18. Juli 1881.)

IS. Es muß auch dafür Sorge getragen werden, daß die Cholera¬
ausleerungen nicht in der Nähe der Brunnen oder der zur
Wasserentnahme dienenden Flußläufe u. s. w. gelangen. (8 - 4 Abs. 2 der
Verordnung vom 18. Juli 1884 .)

14. Alle mit dem Kranken in Berühmng gekommenen Gegenstände ,
welche nicht vernichtet oder desinfizirt werden können , müssen in besonderen
Desinfektionsanstalten vermitttelst heißer Dämpfe unschädlich gemacht oder
mindestens sechs Tage lang außer Gebrauch gesetzt und an einem trockenen,
möglichst sonnigen , luftigen Ort aufbewahrt werden.

18. Diejenigen, welche mit dem Cholerakranken öder dessen Bett utid
Bekleidung in Berührung gekommen find , haben die Hände alsbald zu
deSinfiziren . (II . 2 der Desinfektionsanweisung.) Ganz besonders ist die-
erforderlich , wenn eine Verunreinigung mit den Ausleerungen de» Kranke«
stattgefundenhat. Ausdrücklich wird noch gewarnt , mitungereinigten
Händen Speisen zu berühren oder Gegenstände in den Mund
zu bringen » welche im Krankenraum verunreinigt sein können , z . B.
Eß- und Trinkgeschirr , Cigarren. (8- 4 Abs. 4 und 3 der Verordnung vom
18. Juli 1884.)

16. Wenn ein Todesfall eintritt , ist die Leiche sobald alS irgend
möglich auS der Behausung zu entfernen und in eia LeicherhauS zu bringen.
Kann das Waschen der Leiche nicht im Leichenhause vorgenommen werden»
dann soll es überhaupt unterbleiben. DaS Leichenbegängniß ist so einfach
als möglich einzurichten . Das Gefolge betrete das Sterbehaus nicht und
man betheilige sich nicht an Leichenfistlichkeite». (8- 10 der Verordnung
vom 18. Juli 1884).

17. Kleidungsstücke , Wäsche und sonstige GeVrauchSzegenstände von
Cholerakranken oder Leichen dürfen unter keinen Umständen in Benutzung
genommen oder an andere abgegeben werden , ehe sie desinfizirt find.
Namentlich dürfen sie nicht undeSinfizirt nach anderen Orten ver¬
schickt werden . Den Empfängern ton Sendungen , welche derartige
Gegenstände aus Choleraorten enthalten , wird dringend gerathrn»
dieselbm sofort womöglich einer Desinfektionsanstalt zu übergeben oder
unter den nöthigen Vorsichtsmaßregeln selbst zu deSinfiziren . Cholera-
Wäsche soll nur dann zur Reinigung angenommen werden , wenn dieselbe
zuvor desinfizirt ist. (8- 4 Abs. 3 der Verordnung vom 18. Juli 1884).

18. Andere Schutzmittel gegen Cholera, als die hier genannten,
kennt man nicht und cs wird vom Gebrauch der in Cholerazciten
regelmäßig angepriesenen medikamentösen Schutzmittel (CholeraschnapS rr.)
abgerathen.

Bekanntmachung.
Nr . 79 356 . Die Maßregeln gegen Cholera betreffend.

Auf Grund des 8- 49 in Verbindung mit 8 - 85 des P .St .G .B. wird hiermit folgende
Bezirkspolizeiliche Anordnung

erlassen .
Jeder Gasthofs- oder WohnungSbefltzer , welcher eine au« Hamburg oder einem andern von der Cholera befallenen Orte kommende Person bet sich

oufnimmt, ist verpflichtet , hievon ohne Verzug dem Bezirksamt unmittelbar oder — in den Landgemeinden des Bezirke« — durch Vermittelung der Bürger¬
meisterämter Anzeige zu erstatten.

Die unmittelbare Anzeige des Bezirks kann schriftlich oder mündlich auf dem Polizeibüreau — Zimmer Nr . 39 — des Rathauses , und bet Nacht
auf der Polizetwachtstubedes Rathauses erfolgen.

Zuwiderhandlungen haben nach 8 - 49 eine Geldstrafe bis zu 20 Mark bezw. nach 8- 85 des P .St .G.B. eine Geldstrafe bis zu einhundert Mark
oder Haftstrafe bis zu 14 Tagen zu gewärtigen.

Wer bei solchen Anlässen zur Täuschung der Behörde falsche NamenS- oder andere falsche Angaben macht , wird an Geld bis zu 80 Mark oder
mit Haft bis zu 8 Tagen bestraft.

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden deS Bezirks werden beauftragt , diese Anordnung , welche bis auf Weiteres sofort in Giltigkeit tritt,
in ihren Gemeinden alsbald ortsüblich bekannt zu machen und den Vollzug der Bekanntmachung innerhalb zweier Tage anher zu berichten , den Vollzug
der Anordnung zu überwachen , dort einkommende Anzeigen sofort uns etnzusenden und event . Uebertretungen anher anzu,eigen.

Karlsruhe , den 1 . September 1891. Großh . Bezirksamt .
3 .1 . _ v. Preen ._

Bekanntmachung.
Nr . 76428 . Die Ausstellung des Verzeichnisses der bei der Wahl der KreiSabgeordneten wahlberechtigten Grundbesitzer

und Gewerbetreibenden betreffend.
Zum Zweck der Ausstellung des obengenannten Verzeichnisses ergeht gemäß 8 - 20 der Wahlordnung für die Kreisversammlungen hiermit an die

nach Maßgabe des 8- 80 des Verwaltungsgesetzes in der Fassung des Artikel I des Gesetzes vom 17. Mai 1886 bei der Wahl der KreiSabgeordneten
wahlberechtigten Grundbesitzer und Gewerbetreibenden im Amtsbezirk Karlsruhe -die Aufforderung, behufs Teilnahme an der bevorstehenden Kreisabge¬
ordnetenwahl spätestens bi« 1. Oktober l. Js . ihre Wahlberechtigungbei Unterzeichneter Stelle anzumelden.

Artikel I de« Gesetze« vom 17. Mai 1886 lautet :
De» Kreiswahlmännern treten zum Zweck der Wahl d .w Abgeordneten in die KreiSversammlungals Wahlberechtigte bei :

1 . die im Wahlbezirk wohnenden Grundeigentümer oder deren gesetzliche Vertreter , sofern sie in dem Kreise an Liegenschaften ein
Grundsteuerkapital von 70000 M. besitzen, welches seit 8 Jahren von ihnen oder ihren Familtenvorfahren verteuert wird ;

2. diejenigen, welche unter denselben Bedingungen Gewerbsteuerkapitalien im , der Kreisbesteuerung unterliegerMn , Steueranschlage
von mindestens 120000 M. versteuern.

Der FiscuS und andere Körperschaften — die Aktiengesellschaften inbegriffen — aber mit Ausschluß der Gemeinden —
nehmen , wenn sie mit Rücksicht auf ihren Alleinbesttz an Grundeigentum oder Gewerbesteuerkapitalienwahlberechtigt sind , durch
Stellvertreter an der Wahl Teil.

Nach 8- 21 der Wahlordnung haben die Anmeldungen zu enthalten die Angaben:
1 . deS Vor- und Zunamen- und des Standes des steuerpflichtigen Grundbesitzers bezw. Gewerbetreibenden,
2. des Wohnorts oder der Hauptniederlassung desselben ,
3. ob derselbe volljährig oder minderjährig bezw. entmündigt ist, letzternfallS die Angabe des NamenS und Wohnorts de- Vormund-,
4. bei Frauen , wenn sie verheirathet find , weiter die Angabe des Namens , Standes und Wohnorts de- Ehemannes,
8. bei Körperschaften und Aktiengesellschaften die Angabe des Namens, Standes und Wohnort« de« Stellvertreters .

Außerdem ist der Anmeldung beizufügen ein Nachweis über die von dem Steuerpflichtigen oder von seinem Familienvorfahren seit mindesten -
fünf Jahren — da- laufende Steuerjahr mit eingerechnet — in dem Kretse versteuerten Grund - bezw. Gewerbsteuerkapitalien.

Karlsruhe , den 31. August 1892. Großh . Bezirksamt .
v. Preen .

1



— S8L» —

Bekanntmachung .
Nr. 76431 . Die Wahlen zur Kreisversammlung betreffend.

Am Mittwoch S. November l. I . ,
ist in allen Gemeinden de« Amtsbezirks Karlsruhe die Wahl der Kreiswahlmänner gemäß KreiSwahlordnmig vom 19. August 1886 — Ges. u. V.O .Bl .
1886 Sir. 38 — vorzunehmrn.

Die Gemeinden des Landbezirks bilden je eine« Wahldisirikt für sich ; die Stadt Karlsruhe ist dem Anträge des Stadtrats entsprechend nach
Beschluß dcS BezirksratS in 15 Wahldiflrikte eingeteilt, wie folgt:

l. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Albstraße . . . . 69
Eisenbahnstraße . . . . 357
Fabrikstraße . . . . 127
Falterstraße . . . . 47

„ Grabenstraße . . . . . . . . . 18
Hardtstraße . . . . 716
Hildastrabe . . . . 117
Kleinestraße . . . . 77
Körnerstraße . . . . 170
Lamcystraße . . . . 294
Lindenplatz . . . . 192
Marktstraße . . . . 131
Mühlstraße . . . . 56
Rheinstraße . . . . 1271
Rosenstraße . . . . 9
Schillerstrabe . . . . . . . . 495
Schwimmschulstraße . . . . . . 236
Sedanstraße . . . . 16 !
Uhlandstraße . . . . 255

mit 4799 Einwohner,
wählt 19 Wählmänner.

2. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Kaiserstraße . 4769

mit 4769 Einwohner,
wählt 19 Wählmänner.

«. Distrikt . Einwohner ohne Militär »
Hirschstraße . . 1421
Kriegstraße . . . . . . . . . 1789
Sofienstraße . 1615

mit 4855 Einwohner,
wählt 19 Wählmänner .

7. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Amalievstraße . . . . . . . . 1399
Bürgerstraße . 524
Kaiser Wilhelm-Passage . . . . 185
Leopoldstraße . 1120
Waldstraße . 1593

mit 4821 Einwohner,
wählt 19 Wahlmänner .

8. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Adlerstraße . 1410
Friedrichsplatz . 277
Kapellenstraße . 122
Krcuzstraße . 577
Kroncnstraße . 1451
Ritterstraße . 418
Zirkel . 672

mit 4927 Einwohner,
wählt 19 Walmänner .

S. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Göthefiraße . 200
Grenzstraße . 575
Jahustraße . 129
Kaiser-Allee . 1098
Lcsstngstraße . 1018
Moltkcstraße . 174
Scheffelstraße . 510
Westendstraße . 823

mit 1607 Einwohner,
wählt 18 Wahlmänner .

4. Distrikt . « inwvbner ohne Militär .
Akademiestraße . 1121
BiSmarckstraße . 643
DouglaSstraße . 538
Fichtestraße . 42
Kunstschulplatz . 25 i
Linkenheimerstraßc . 204
Schirmrrstraßr . 101
Schloßbeztrk . 585
Schloßplotz . S17
Semtnarstraße . 139
Stefanienstraße . 831
Wörthstraße . 67

mit 4611 Einwohner,
wählt 18 Wählmänner . *

5. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Augustastraße . 113
Beiertheimer Allee . 195
Belfortstraße . 318
Fricdenstraße . 432
Gartenstraße . 565
Karlflraße . 1539
Klauprechtstraße . 322
Kurvenstraße . 495
Redtenbacherstraße . —
Rheinbahnflraße . 77
Roonstraße . 107
Schardweg . 70
Südendstraße . . 8
Viktoriastraße . . . 474

mit 4679 Einwohner,

9. Distrikt .
Blumenstraße . .
Erbprinzenflraße .
Hebelstraße . . .
Herrenstraße . . .
Karl-Friedrichstraßc
Lammstraße . . .
Spitalstraße . . .
Spitalstraße , kleine

wählt 18 Wahlmänner.

Einwohner ohne Mtlitäe .
328
eil
272

1251
663
293

1032
132

mit 4832 Einwohner,

10. Distrikt .
Degenfeldstraße .
Durlacher Aller .
Fasanenstraße .
Gottcsauerstraße
Schwanenstraße >
Zähringerstraße .

wählt 18 Wahlmänner.

Einwohner ohne Militär .
134
334
912
413
711

2206
mit 4710 Einwohner,

11 . Distrikt .
Bernhardstraße . . .
Brunnenstraße . . .
Durlacherstraße . . .
Georg- Friedlichstraße .
Karl-Wilhelmstraße .
Lachnerstraße . . . .
Ludwig -Wilhelmstraße
Ostendstraße . . . .
Rintheimerstraße . .
Schlachthausstraße . .
Waldhornstraße . . .
WolfartSweiererstraße

wählt 18 Wahlmänner .

12. Distrikt .
Rüppurrerstraße . .
Werderstraße . . . .

Einwohner ohne Militär .

56
2339

106
79

137

176
25
31

1519
104

mit 4602 Einwohner,

Einwohner ohne Militär .
2001
2067

Mit 4608 Einwohner,
wählt 18 Wählmänner. wählt 18 Wählmänner.
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. Distrikt . Einwohner ohne Militär . Die Gemeinde Beiertheim mit 1253 Einwohner wählt 5 Wahlmänner,

Bahnhofstraße . „ Blankenloch 1681 § 6 E

Hermannstraße . k, Büchig » 290 1 E

Luisenstraße . . Bulach 1321 » 5 »l

NowackS-Anlage Daxlanden 2908 V V 11 s,

Wilhelmstraße . . 1304 E Eggenstein »k 1902 U V 7 kk
mit 4713 Einwohner, ,/ Friedrichsthal V 1140 »k » 4

18 Wahlmänner. Graben kk 2082 * 8 »

. Distrikt . Einwohner ohne Militär .
Grünwinkel
HagSfeld

V 903
1273

V 3
5

V

Schützenstrabe . Hochstetten V 665 V 2 V
Steinstraßr . . Knielingen «k 2630 stk * 10 M

mit 4713 Einwohner, Leopoldshafen 727 2 kl
16 Wahlmänner. Liedolsheim «f 1845 7 s»
i. Distrikt . Einwohner ohne Militär . lk Linkenheim 1635 »k »k 6 V

Augartenstraße . . 1630 V Rintheim „ 1264 5 »f

Dorotheastrabe . . 53 V Rüppurr kk 1836 7

Ettltngerstraße . . 443 Rußheim k, 1429 * 5

Marienstraße . . . 1599 s, s, Spöck 1355 »k 5 »

Nebeniusstraße . . . . . . . . 38 Stafforth V 692 » «k 2

Wielandtstraße . . 563 Teutschneureuth 1812 kk sf 7 «k

mit 4342 Einwohner, Welschneureuth 1177 stk 4 §

wählt 17 Wahlmänner.
Die Vorstände und Mitglieder der Wahlkommisstonen für die Wahldistrikte der Stadt Karlsruhe ernennt der Stadtrat , die Wrhlkommission für

jede der Landgemeinden besteht auS
dem Bürgermeister oder dessen Stellvertreter als Vorstand und drei von dem Gemeinderat auS der Zahl der Wahlberechtigten ernannten

UrkundSpersonen , deren eine als Protokollführer zu bezeichnen ist - 8- 8 der KreiSwahlordnung. —

Die Gemeindcräte der Landorte des Amtsbezirk « werden hiermit aufgefordert, nach vollzogenem Abschluß der Wählerlisten (8- 7 der Wahlordnung)

weiter nach Vorschrift der 88- 8 — 19 der Wahlordnung zu verfahren und unmittelbar nach vollzogener Wahl der Wahlmänner, die Wahlakten gemäß

§ . 17 der Wahlordnung anher vorzulegen . „
Karlsruhe , den 30. August 1892 . Großh . Bezirksamt .

v. P r e e n.

SteigerullgS-Alllüidigung.
Samstag de« 19. September 1892,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird im Hause Hebelstraße 7 , ebener Erde dahier,
die nachbeschriebene, dem Gastwirth P e t e r W e b e r
dahier gehörige Liegenschaft der Gemarkung Karls¬
ruhe in Folge richterlicher Verfügung einer öffent¬
lichen Versteigerung auSgesetzt und als Eigenthum
endgiltig -«geschlagen , wenn wenigstens der
SchätzungSprets erreicht wird.

R H .B. XX . 4271 .
Das in der Gottesauerstraße dahier

unter Nr . 23, einerseits neben Werk¬
meister Wilhelm Bartb , anderseits
neben Privatiere Sofie Mayer gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit Seitenbau
fammt allem liegenschaftltchen Zugehör,
einschließlich des Grund und Bodens,
taxirt zu . 46000 ^ 1
Die Steigerungsbedingungcn können in meinem

Amtszimmer, Waldstraße52 hier , eingesehen werden.
Karlsruhe, den 22. Juli 1892 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Großh . Notar

Beck . 3.2.

Pserd-Berstmerrmg.
Am Montag den 3. d . M , Vormittags

10 Uhr , wird im Kasernenhofe zu Gottesaue
ein als Ofstzierreitpferd ungeeignetes Pferd gegen
Baarzahlung versteigert .

Karlsruhe , den 1 . September 1892 .
Kommando deSBadTratn - Bataillou « Nr . 14 .

_ Mörsch .

Versteigerung . ^8
Nächsten Dienstag den «. September läßt

Lindenwtrth Burkart in Mörsch wegen Oeko -
nomie -Aufgabe aus freier Hand nachverzeichnete
Gegenstände öffentlich versteigern .

Anfan a Vormittags 9 Uhr r
1 Pferd , für jedes Fach geeignet , Stute ,

Schwarzschimmel , im besten Mittelalter , 3 kleine
Rinder , 2 Läuferschweine , 1 EiuspSnner-Wagen,
1 Berner - Wägelchen , beinahe neu, 1 Pflug , 1
eiserne Egge, 1 Futterschneidmaschine , noch neu,
1 Hebgeschirr lammt Zugehör. 1 starken Doppel¬
wagen, verschiedene Ketten, Kisten und sonst noch
verschiedene Gegenstände, 2.2.

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .

Wohnungen zu vermiethen.
*2.2. Akademiestraße 39 ist eine schöne Woh¬

nung , bestehend auS 8 Zimmern, Küche, Gas - und
Wasserleitung, 2 Kellern , Mansarden, auf 23 . Ok¬
tober zu vermiethen. Näheres parterre.

5.3. Augartenstrabe 49a ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst Zugehör
auf 23. Oktober zu vermiethen. Zu erfragen da¬
selbst im 2. Stock .

— Douglasstraße 7 ist der 2. Stock von
5 Zimmern, Speisekammern und allem Zugehör
auf 23. Oktober zu vermiethen . Einzuschen zwischen
10— 1 Uhr . Näheres im 1. Stock.

— Friedenstraße 14 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnuung von 5 Zimmern sammt Zugehör
auf 23. Oktober zu vermiethen. Näheres im 1. Stock.

— Gottesauerstraße 5 ist im 2. Stock dcS
Hinterhauses eine Wohnung von zwei Zimmern,
Küche und Kellerabtheilung auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres Kriegstraße 130 im Kontor.

— Göthestraße 2 ist im 4 . Stock eine Woh¬
nung, bestehend auS 3 Zimmern , Küche, Mavsa -den -
zimmer und Keller , auf 23 Oktober zu vermiethen-
Näheres Lessingstraße 1.

— Hebel stratze 11 ist eine Wohnung , beste¬
hend aus 4 Zimmern , Küche und Badekabinet im
4. Stock , 1 Zimmer im 5 . Stock , Magdkammer
und 2 Kellern , nebst Antheil an der Waschküche
und dem Trockenspeicher , auf 23 . Oktober zu ver¬
miethen. Näheres daselbst im 4. Stock.

Herrenstraße5ist im 2. Stock des Hinterhauses
eine freundlich « Wohnung , bestehend auS 3
Zimmern, Küche und Keller , auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres parterre rechts .

— Htrschstraße 13 ist die Bel - Etage
von 7 Zimmern, 4 Kammern, 3 Kellern sogleich
oder später zu vermiethen. Näheres Moltkestraße19,
1. Stock.

— Kaiser - Alle « 105 ist der 3 . Stock , be¬
stehend aus 5 schönen Zimmern , allem Zugehör
undGartenantheil sofort oder später billigst
zu vermiethen . Näheres daselbst oder Schützen -
straße 12 tm Laden .

— L » 1 » « r8lr » « 8v LVI/S find auf
23. Oktober z« vrrmietheu r 3 Treppe « hoch,
zwei schöne , der Neuzeit entsprechend her -
grstellte Wohnungen von K uud 3 Zimmer »
und Augehör . Näheres Krournftra - e 25 im
Laden .

— Kaiserstraße 121 ist eine Wohnung von
8 Zimmern (Bel -Etage) , Balkon , Badezimmer
und allem sonstigen Zugehör auf 23 Oktober zu
vermiethen. Näheres zu erfragen beim Ekgenthümer .

— Kaiserstraße 164 ist per sofort oder
später der 2. Stock , bestehend in 1 elegante «
Salon und « geräumigen Zimmer « and Au¬
gehör , sowie mit SaS « and Wafferleitang »er¬
sehe«, z« vermiethen . A« erfrage « iw Laden .

— Klauprechtstraße 18 ist im Seltenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde auf 23 . Oktober zu vermiethen . Zu er¬
fragen Klauprechtstraße 24 im Laden .

— Klauprechtstraße 24 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern sammt allem Zugehör

auf 23 . Oktober zu vermiethen . Zu erfragen
Karlstraße 77 im 2 . Stock .

10.4. Kriegstraße 118 ist die elegant ein¬
gerichtete Bel -Etage von 6 Zimmern , Erkerzim «
merchen . Veranda, Mansarden , Keller , Antheil am
Trockenspeicker vnd an der Waschküche auf 23.
Oktober l. I . preiSwü dtg zu vermiethen . Näheres
daselbst .

— ZLrnmsmntrwnn « LS , 2 Treppen
hoch, ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern
und Zngehör auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres daselbst im Laden .

*4.2. Kronenstratze 44 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , bestehend in 4- 5 großen Zim¬
mern und B dekabinet mbst Zugehör » auf dm
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres in der
Wirtschaft .

— Kronenstratze 46 sind auf 23. Oktober
zwei Mansardenwohnungen und eine schöne Woh¬
nung im 5. Stock von je 2 bezw. 8 Zimmern zu
vermiethen ; ferner ist tm 4. Stock eine Wohnung,
bestehend auS 3 Zimmern und allem Zugehör, aus
die Straße gehend , zu vermiethen.

— Kurvenstraße 19 ist im Vorderhaus der
2. Stock, bestehend auS 4 Zimmern , Küche nebst
Zugehör , auf 23. Oktober zu vermiethen . Zu er,
fragen bei K . Schrempp , Karlstraße 65.

— Kurvenftraße 22 sind per sofort vder auf
23. Oktober zu vermiethen : eine Parterrewohnung
von 3—4 Zimmern und Zugehör und zwei Treppen
hoch eine Wohnung von 2 Zimmer» und Zugehör.
Näheres dascbst im Comptoir tm Hofe rechts .

10.4. Kurvenstraße 26 , neben der Hirsch¬
brücke , ist die hübsche Parterrewohnung von drei
Zimmern, Küche, Keller, Mansarde, Antheil an der
Waschküche und am Trockenspeicher auf 23 Oktober
l. I . pretswürdig zu vermiethen . Nähere« Htrsch¬
straße 96 in der Bäckerei oder Kriegstraße 118 auf
dem Büreau .

104 . Kurvenstraße 26, nebenderHirschbrücke,
ist im 3. Stock eine elegante Wohnung von vier
Zimmern, Küche, Keller , Mansarde. Antheil an
der Waschküche und dem Trockenspetcher, auf den
23. Oktober l . I . preiSwürdig zu vermiethen. Zu
erfragen im dritten Stock selbst von 11 Uhr Vor¬
mittag » an , oder in der Bäckerei Htrschstraße 96 ,
oder Kriegstraße 118 im Büreau .

10.4. Lesstngstraße 45, nahe der Kriegstraße,
sind stm Neubau auf 23. Oktober l. I . billig zu
vermiethen:

1 . Stock : 1 Laden mit 3 Zimmer« , Küche,
Keller, Mansarde , für einen Friseur oder
Kleider - und Schuhhändler paffend ;

2. Stock : 5 Zimmer , Balkon , Küche , Man »
sarde , Keller ;

3. Stock : desgleichen ;
4. Stock: 4 Zimmer , Küche, Mansarde, Keller;
Mansardenstock : 2 Zimmer, Küche und Keller.

Näheres zu erfragen Kriegstraße 118 auf dem
Büreau .



oder
von

oder
parterre zu

— Ludwig - Wilhelmstraße 3 (Neubau) sindeineParterrewohnung und eineWohnungim4 . Stock ,bestehend aus je 4 großen , auf die Straße gehen¬den Zimmern » Küche , Keller und gerader Man¬
sarde. in schönster Lage , sofort oder auf 23. Oktober
zu vermiethen . Ebenso eine Wohnung im 3. Stock ,
bestehend aus 3 Zimmern sammt Zugehör auf den
23 . Oktober zu vermiethen . Zu erfragen daselbstim Laden oder Rüvpunerstraße 70 tm 1. Stock .— Luisenstraß « 43 ist im 2. Stock eine
freundliche Wohnung von zwei Zimmern , Küche,
GlaSabschlutz , Speicherkammer und Keller auf den
23. Oktober zu vermiethen. NSberes im Laden.— Luisenstraße (verl ) 97 ist im Neubau
der 1. Stock, bestehend aus 3 großen Zimmern,Küche, Keller und Mansarde , auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen im Neubau oder Rüp-
pmrerstraße 70.*3.2. Schützenstraße 13 ist im 2. Stock «ine
schöne Wohnung von 4 Zimmern ( Balkon ) , Küche,Keller, Mansarde , Anthetl an der Walchkucke und
am Trockenspeicher sogleich oder aus 3. Oktober
zu vermiethen. NSberes im Laden daselbst.— Schützenstrabe 14 ist im Hinterhauseine schöne Wohnung von drei Zimmern , Küche
nebst Zugehör auf sofort zu vermiethen. Näheresim 4. Stock daselbst . ^— Sofienstraße 56 ist sofort eine Wohnungvon 2 Zimmern mit Küche zu vermiethen. Näheresheim Hausverwalter .

— Softenstraße 6b ist im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör auf den23. Oktober d. I . billigst zu vermiethen . Zu er¬
fragen im 3. Stock daselbst.

4L. Ahlandstraße 1v fiud zwei Woh¬
nungen , etu « von 2 und eine von 3 Zimmern ,Flüche, Keller , Mansarde , Antheil an der
Waschküche und am Trockenspeicher , auf
2». Oktober zu vermiethen . « inzusehrn von
Mittags I Uhr ab . Näheres parterre .2.2. Waldstraße 46 ist tm Hinterhaus« eine
hübsche Wohnung, bestebend aus 3 Zimmern, Kücheund Zugehör, auf 23. Oktober zu vermiethen . Nä¬
here- parterre.

— Westendstraße 20 ist parterre2 Treppen hoch eine treundlkche Wohnung6 Zimmern nebst Zugehör auf 23 Oktober
früher zu vermiethen und Näheres
erfragen.

2.2. Wilhelmstrabe ist eine schöne Wohnungmit Balkon von 5 Zimmern nebst allem Zuzehörper 23. Oktober zu vermiethen . Näheres zu er¬fragen Wtlhelmstraße 7 im 1. Stock.2.2. Wilhelmstrabe ist eine Mansarde, Woh¬
nung von 2 Zimmern . Küche urd Keller per sofortoder später zu vcrmiethc ». Näheres zu erfragen
Wilhelwstraße 7 im 1 S 'ock .2.2. Wilhelmstraße tst eine Wohnung von3 Zimmern, Küche, 1 Mansarde re . p ' r 23. Ok¬tober zu vermiethen. Näheres zu erfragen Wil-
helmstraße 7 tm 1. Stock.— Wtlhelmstraße 13 ist im 2. Stock desSeitenbaue « eineWohnung von 2Z 'mmern, Kücheund Keller zu vermiethen. Zu erfragen im erstenStock.

— Zähringerstraße 54 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Zugehörauf 23 . Oktober billig zu vermietben . Näheres im2. Stock daselbst hei Herrn Printz .

3.2. Eine schöneMansardenwohnung , bestehendauS 2 großen Zimmern , Küche und sonstigem Zurgehör , ist auf 23. Oktober an cine ruhige Kamille
zu vermiethen. Nähere« daselbst , Kaiser -Allee 3 l,parterre._ _

4.2. Ecke der Erbprinz m- und Herrenstraße 34
ist im 3. Stock «ine schöne Wohnung von 6 nachder Straße gehenden Zimmern , Kücke und Kell -rauf 23. Oktober zu vermiethen. Nähens bei A .
Rttzinger ._

'
_* In der Nähe des Haaptlahuhofes ist eine

Mansardenwohnung, bestehend in 2 Zimmern nebst
Küche, an eine kleine Familie zum Pr , ike vorrjährltch190 Mark sogleich cd w auf 23. Oktober zu ver¬miethen. Zu erfragen im Kontor des Tagblattcs.

3.1. Die HvI - Htnxe mit großem Balkon ,'
^
Ecke der Akaiserstraße ( Kreuzüraste .8) , von

auf di: Straße gehenden Zimmern nebst
jugehör und event . 2 weiteren schönen Zim¬
pern ist per 23. Oktober billig zu

'
ver¬

leihen . Näheres Kaiserstraße 110 , par-
re rechts .
kinser - Allee ^ der seit 14 Jahren
smjci rtucc 00 von einer Familie be-
. lte L Stock, bestehend aus 4 schönen Zimmern,
he, Mansarde , 2 Kellern nebst Wasserleitung

dem üblichen Zngehör, ganz oder getheilt so-

— 3827 —
gleich oder auf 23 . Oktober an eine ruhige Familie
M vermiethen. Näheres daselbst im 1. Stock. —

Stcinstrahr 29,
hergerichtet , bestebend aus 7 Zimmern , Alkov ,Keller , Küche und Mansarde , auf 23. Oktober, so¬wie tm Seitenbau eine Wohnung von 3 Zim¬
mern, Küche , Keller und Mansarde . mit Glasab ,
schlrrß per sofort oder 23. Oktober zu ver¬
miethen . —
^ ^21 . Spitalstraße 23 tst im Parterre eine

Wohnung von 5 Zimmern, Küche und Zugehörper 23. Oktober d. I zu vermiethen. Näheres
parterre.

- - — _ ^
Ka lstraße 46 »

ist aus 23 . Oktoberim 5. Stock ein großes, geräumigesZimmer mit Küche und Keller an ruhige Leute zuvermietben . Näberes im Laden daselbst . —

Werkstätte mit Wohnung
zu vermiethen .

21 . Für ein Geschäft mit kletnerm Maschinen¬betrieb tst per 23 Oktober er. «ine Werkstätte,
zu der to n Nachbarhause Kraftübertragung ge¬
leitet werden kann , nebst Wohnung von 2 Zim¬
mern und Küche zu vermietben. Näheres
Kronerstraße 33, bei Gebrüder Hrnsel .

Wohnung zu vermiethen.
— Ka'serstraße 56 ist die Bel-Etage , bestehendaus 7 Zimmern, Alkoven, Badezimmer. Mansarde,

Küche und Keller per 23. Oktober zu vermiethen.Näheres tm Laden daselbst zu erfragen.
Laden mit Wohnung zu vermietben .

10 4. Kriegstraße 118 tst der Laden mit Wohnuni , in welch m bisher ein Friskurgesckäfk mit
Erfolg betrüben wurde, auf 23. Okroberl - I . p eis-
würdtq zu vermiethen . Zu erfragen im 2 . Stock
daselbst .

Laden,
ein großer , mit größerer oderkleinerer
Wohnung und verschiedenen Maga-
zinsräume » tst per 2» . Oktober za
vermierhen. Näheres bei —

Kroneastraße 25 .

Laden mit Wohuung zu vermiethep .
6.3. Ein Laden mit 2 Schaufenstern and

anstoßender Wohnung mit Werkstätte ist
preiSwerth zu vermiethen. Nähere« Herrcnstraße 8
tm Blechnerladen._Laden zu vermiethen .

— Kronenstraßc 46 ist auf 23. Oktober ein
Laden mit oder ohne Wohnung zu vermiethen .

Lade« zu vermiethen .
9 .6 . Ein Laten mit Wohnurg , in welchem seit

mehreren Jahren ein Sattler ei-Gesckäft bekleben
wurde , ist zu vermiethen. G »fl. Offerten sind
unter Nr . 428s an das Kontor des TagblatteS er beten .

Zu vermietben :
sofoit oder später ein Laden mit 3
kleinen Zimmern und Küche : Kaiser¬
straße 239 . —
«Ift Wne Werkstätte
nebst großem Holzboden ist mit oder ohne Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche . Keller rc . zu ver¬
miethen . Näheres Waldstraße 58, parterre.

Hkarlstraße 46 »
ist eine elegante Wohnung im 3. Stock von 6 ge¬
räumigen Zimmern. Badezimmer, Küche, 2 Man¬
sarden , 2 Kellern, Anrbeil an der Waschküche urd' am Trockenspeicher sogleich oder aas r3 . Oktober
zu vemiieihcn. Einzusehen von 10 - 1 Uhr. Nä-
hereS im Laden._ —

Mansardenwohnung
von 2 eventuell auch 3 Zimmern , Küche und
Keller ist an eine ruhige Familie per 23 Oktober
d. I . zu vermiethen . Näheres Erbpririzeustraße 38.

Wohnungs-Gesuch.
Z Eine Wohnung von
4 —S Zimmern auf - er
Kriegftratze zum 1 bis
23 . Oktober gesucht.
Offerten mit Angabedes Stockes u. Mietb -
preises unter Nr . L4S2
andasKontordesTag -
blattes erbeten ._

Zimmer zu vermiethen .
2.2. Gin freundliche », möblirtes Zimmermit einem oder zwei Betten ist sofort oder

spiter billig zu vermie hen. Näheres Schützen-
ftraße U»2 im 3. Stock.

— Ein großes , gut möblirtes Zimmer , im
2. Stock ge ' egen , ist sofort zu vermteth.n . Nä¬
here« Spiralstratze 41 im 2. Stock._— Kaiserftraße 121 sind im Entresol zweimrmöblirt-' , auch zu Büreauzwecken geeignete Zimmer
auf r3 . Oktober zu vermiethen. Näheres beim
Etgerrthümer.

— Wegen Versetzung sind zwei große , unmöb-
li te Zimmer im 2 . Stock , mit zwei Fenstern nach
der Straße g- hend, auf 1 . August oder später zu
vermiethen . Näheres Hirschstraße 44, parterre .

6 3 . Kronknstraße 32 ist im 2. Stock ein hübsch
möbtirres, großes, Helles Zimmer, mit 2 Fensternauf die Straße gehend, sofort zu vermiethen. Nä -
heres eine Treppe hoch ._— Ein gut möblirtes Zimmer tst auf sogleichoder späkr zu vermiethen : Spttalstraße 41 , zwei
Treppen hoch .

3.1. Aw i gut möbliric Wohn- und Schlaf -
z
'mnrr , parterre , mit schöner , freier Aussicht auf

Anlagen, sind sogleich an einen bessern Herrn zu
vermielben . Näheres Steinskaße 27 ._* Ein einfach möblirtes Zimmer ist an ein
solides Fräulew oder einen Schüler zu vermiethen.
Zu erfragen Rttterstraße 24 im 4. Stock ._* Karl - Frredrichstraße 39 , 2 Treppen hoch,ist ein Zimmer mit guter Per sion zu vermiethen .
Eingang unter dem Glasdach._* Hirschstraße 44 ist ein einfach möblirtes Zimmer
sofort zr vermiethen . Zu erfragen im 4. Steck
des Hinterhauses. Ebendaselbst wird Einquartierung
ange nommen ._
KMllroliraßc Sk,
fceier Lage , ist im 3. Stock rechts ein gut möb¬
lirtes Zimmer an «inen soliden H . rrrr sofort oder
später zu vermüthm ._ 3L.

Wilhclmskmße 7 U
möbllrtr Zimmer sofort oder später zu ver¬
miethen . _ *2.2.

Pension
für junge Damen , welche eine hiesige Lehranstalt
besuchen, b t feiner , gebildeter Familie zu mäßigem
Preise. DaS Nähere zu erfragen bei Fr . Beaumel -
volz . Zählst gwstraßc 102._ 2 .1 .

Pension .
4.4. Ein bis zwei gut möblirte Zimmer sind

mit besserer Pension zu vermiethen : Erbprinzen¬
straße 40 , drei Trepven hoch . Einzusehen von
Morgens 8 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr ._

3.2. Ein bis zwei Knaben , welche eine löhere
Lehranstalt hier besuchen wollen , finden in einer
gebildeten Familie liebevolle Ausnahme unter elter¬
licher Aufsicht . Zu erfragenim Kontor desTagblatteS.

Einqnartierung
wird noch angenommen : Uhlandstraße 22. 2.2.

2 Mann mit Verpflegung, wird angenommen.Wo ? sagt das Kontor des TagblatteS. *
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Werkftätte .
— Sosienfiraße 30 ist p :r 23 . Oktober eine g ' vße

Werkstätte nebst Schopf und Keller zu veruierhm .
Zu erf :agen « malicnftraste 7i im 3 Steck.

Räumlichkeiten zu vermiethe « .
— Götbestraße 2 ist der ganze untere Stock als

Büreau oder Magazin auf 23. Oktober zu ver-
miethen ._

Großes Magazin
in der Nabe des Güterbahnhofes tofort oder später
zu vermietben . Näheres Ostendstraße 7 im Kontor.

Zimmer -Gesuch.
* Ein Beamter sucht im Baünbosstadtthckl ein

möblirtcS Parterre -Zimmer mit besonderm Ein¬
gang. Angebote mit Preisangabe unter Nr . 4170
an das Kontor des Tagblattes erbeten._

* Austerhalb des MühibrwgerthoreS sucht ein
solider H rr ein einfach möbltrteS, billiges Zim¬
mer. Offerten richte man unter Nr . 447 t an das
Kontor des Tagblastes._

Geübte Mäntel - und Taillen -
arbeiterinve « werte « sofort
gesucht.
33 8 . Mlsckel

*

Wiederverkäufen und Hausirc-
rinnen für brodirte

schürzen und Broderien.
^ Brodrrie «,

*5.1 . St . Gallen . Schweiz.

Damen-

Kellnevinnentt !
Köchinnen , Büffetdamen, Zimmermäd¬

chen , Köche, Hotclvmschen , —
s« und Diener finden u.

suchen Stellen durch
das Haupt - PlacirungSbüreau von tL .
l 'rSnl « !' , Kreuzstraße 17 im 2. Stock .

Dienst -Anträge .
3 3. Eine tüchtige Köch'n , welche gute Zeugnisse

auszuweisen hat , findet eine gute Stelle bei einer
kleinen Familie . Zu erf . azen Krtegstraße 21 , eine
Treppe hoch ._

— Gesucht wird auf kommendes Ziel eine er¬
fahrene Kinderfrau oder ein Mädchen gesetzten
Alters , welche» mit einem kleinen Kinde umzugehen
versteht . Ebendaselbst findet auch ein kräsiiges,
solides Mädchen, welche» selbstständig kochen kann
sowie die Hausarbeiten gründlich rerstebt , gute
Stelle . Nur solche , welche gute Zeugnisse Nach¬
weisen können , mögen sich melden : Kreuzstraße 1,
1 Treppe hoch rechts ._

* Ein ordentliches Mädchen, welches etwas
kochen , waschen und putzen kann , findet aus ' S Ziel
Stelle . Zu erfragen Grenzstraße 3 im Laden.

Dienst -Gesuch.
* Ern junges Mädchen , welches etwas kochen

und jede sonstige Hausarbeit verrichten kann, sucht
aus's Ziel Stelle . Zu erfragen Bahnhofstraßc 50
im 3 . S tock._

Kapital -Gesuch!
"31 . Auf ein reu erbaute « , zweistöckiges Eck¬

baus , im Stadttheil Mühlburg gelegen , nebst
13 -/, Ar Garten , werden iIV0Ü - 12 0ü0 Mark
soforr aufzunehmen gesucht. G - fl. Off rtcn unter
Nr . 4468 an das Kontor des Tagblattcs erb . t .n.

Tüchtige Dekorationsmaler
und Anstreicher staden dauernde Be¬
schäftigung bei ßtsear
Karl straße « 4 ._ 3.2.

Gin Tapeziergehilfe ,
welcher auf dauernde Arrest rrflektnt , findet Be¬
schäftigung . Derselbe sollte im Stande sein, sowohl
als Zimmer- wie Möbeltapezier eine pünkiliche
Arbeit zu fertigen.
Sebastian Uilnivb , Zimmer« und Möbeltaprzier,

22 ._ Hirschst. aße 12._
Stellen -Anträge .

2 2. Ein tüchtiger , mit Holchcarbeitungsmaschmen
vertrauter Mann findet sofort dauernde Beschäfti¬
gung in der Schuhl eisteurabrik Amalicnstraße 47.

W 3.2. Eine Lebensovsicherungsgesellschafr sacht
m für Baden einen Reisebeamten gegen Dtsten
W und Provision. Reflektanten belieben ihre
UI Adressen unter Beitügunz eures durrioulum

vitas an das Konto : des Tagblattcs and
m Nr. 4453 einzuretchen . Herren, welche sich in
W der V isicheruNzsbrairche ausbtlden wollen und
W noch nicht gereist haben , werden berücksichtigt."

EHsWtigkr Buchhalter
für ein hiesiges Geschäft gesucht Offerten bittrt
man im Kontor des Tagblattes unter Nr . 4473
niedenulezrn ._ 3 1

Schlosser Gesuch.
*2.1. In meiner Kunst - und Bauschlosserei finden

tüchtige Schlosser, welche selbstständig arbeiten
können , dauernde Beschäftigung .

ZL Urriuinev , Akademiestraß e 31 .
i 3.3. Ein tüchtig -r und solider

Melker
findet auf l5 September Stellung in der Gro - H .
Vbstbauschulr hier.

Gesucht auf sofort oder bald
»in braves Mädchen , welches in einer klet-
»k«, nur au» 3 Brrsone« brftedrude» Familie
die ndthige Hausarbeit zu besorg,n hätte
und wenn möglich auch in der Küche nicht
»nrrsahreu wäre . Suter Lohn bet guter Lei,
stung. Nur solche « it gute » Zeugnissen wollen
sich mrldeu r Kreu zkr . 21 , l Treppehoch . 21.

Gesucht
wird sogleich eine gewandte Kellnerin : „ Stadt
Mannheim", Kreuzstratze 10._

*

Lehrling -Gesuch
— Einen jungen Mann , welcher die Uhrmacherei

gründlich erlernen will , nehmen unter günsttgeu
Bedingungen in die Lebre

Nur! Usiuliolät L Sokn ,
Hofuhrmacher .

Lehrliug -Gesuch.
2 .1 . Ein junger Mann mit guter Schulbildung

wird p . r sofort gesucht.
«E?

Weiugroßhaudluug .
Hausbursche - Gesuch.

2.1 . Wir suchen eiuru ordentlichen Hans
burschen, welcher auch da» Packen »ersteht.
Kintrttt sofort. Nor solche mit guten Zeug
uiffrn wollen sich melden.

«E? Sie . ,
Kreuzstraße 21 .

Stelle -Gesuch .
3.2. Ein junger Mann sucht auf 1 . Oktober d I .

unter bescheidenen Ansprüchen eine kaufmännische
Stelle , gleichviel welcher Branche. G . fl Off rten
unter Nr . 4416 nimmt das Kontor des TagblatteS
entgegen ._
Stellen suchen :
und Zimmermädchen, nett« junge Kellnerinnen,
Kellner. Köche , Diener , Hausburschen rc . durch
>1 . Müller , Büreau . .Germcuia " , 99 Kaiser¬
straße 99 ._

22 ^

Comßtoirstelle-Gesllch.
*6.1 . Eta junger Mann , 20 Jahre alt , sucht per

sofort oder per 1 Oktober or. , gestützt auf beste
Zeugnisse und Referenzen , bei bescheidenem Gaiair
dauernde Comptoicstelle . I de Branche « wünscht.
Offerten unter Nr. 417 t an das Kontor des Tag-
blaltes erbeten _

Köchin .
*2.2. Eine Köchin empfiehlt sich im Auskochen ;

auch wü' de dieselbe eine Aushilssstelle annehmen
Nähere AuLkaust : Schügenstratze 88 im 2. Stock .

Verloren
wurde eine goldene Uhr mit goldener Kette auf
dem Wege Kaiser -Passage , Kaiserstraste , über den
Marktplatz nach dem Stadrgarten . Der redliche
Finder wnd gebeten , dieselbe gegen Belohnung im
Cafs Bauer am Büffet abzugebea._

*

Entlaufen
ein Dachshund : Moltkestr . IS .
Dem Wiederbringer 1V Mark
Belohnung . *3 .2.

Zugelaufen
ist ein langhaariger , weißlicher Hund mit gestutz¬
ten Ohren und abgeschnittenem Schweif. Wenn
derselbe innerhalb acht Tagen nicht abgeholt wird,
dann wird er verkauft . Näheres Schützenstraße 55
im Hinterhaus, parterre ._

*

Haus - Verkauf
in der verlängerten Kriegstraße , dreistöckig , je 5
Zimmer im Stock, um den Preis von 46O0Ö Mk.
Offerten unter Nr . 4397 im Kontor des TagblatteS
abzugcben . 4.4.

Gelegenheitskauf.
Zwei neue , komplette Betten , be¬

stehend in rmßbaum fournirten Bettstellen
mit Aufsatz , Springfeder - Matratzen,
Roßhaar -Matratzen und Keilkissen ,
weiden nnter 'm reellen Preis abgegeben :
Adlerstraße 7 im Laden. 2.2.

Zimmereinrichtung .
2 2. Eine in noch sehr gutem Zustand befindliche

nußbaumpolirte Zimmereinrichtung, thetlweise noch
mu , bestehend in 1 Zterschränkchen mit Schnitzereien
und Spiegelfüllungen , desgleichen 2 Consolen mit
Hoden , vergoldeten Spiegeln , 1 Sovha mit 4 Halb¬
fauteuils nebst Sophattsch, hat im Auftrag sehr
preiswürdig abzugeben

kL Ito1 !i « ^ jler , Möbelfabrik,
Amalienstraße 37.

Zu verknusen:
neue und gebrauchte Chiffonniere « , Kommoden ,
Oval - und andere Tische , Sekretäre , Waschkom¬
moden , Beiten von 75 u-k. an, Stühle , Kanapees,
Garnituren , alles billig wie bei jeder reellen
Concurrenz bei

6 2._ G . Pilj , Spitalstraße 1.

Zu verknuse«.
33 . Wegen Wegzug find zu verkaufen : Tische,

Stühle , Bilder . Waschtisch, Betten, Schränke und
noch verschiedener Hausraih : Leffingstraße 12 im
2. Stock._

*33 . Ein noch gut erhaltenes hohes Zweirad
(52 er) ist billig zu verkaufen . Näheres Nowacks -
Anlaze 1 im 3. Stock.

* Montag den S. d . Mts -, Nachmittags
2 Ubr , werden Rintheimerstraße 2 8 Rinder » 7
Milchk ühe und 1 Break mit Verdeck verkauft .

Zwei Taselklnviere ,
gut erhalten, e -neS zu 110 Mk . und eines zu 180Mk .,
stad zu ve: kaufen . Näheres Hirschstraße 48,
parterre. _

—

SichttheitsMirkider ,
einige Stück, sowie ein Dreirad , gediegenes Fabrikat,
neu und elegant , werden billigst abgegeben :
Schütz enstraße 49 im 2. Stock ._

*4 3.

Günstiger Gelegenheitskauf .
33 . Zehn Stück neue , solid gearbeitete Koch¬

herde sind wegen Geschäftsaufgabe preiswürdig zu
verkaufen : Wilhelmstratze 7 , parterre._

llrlvfmLi-Icvn - llkmlllung ,
» Nil« »» «4

Laisörstrasss 170 .
Vsrksitt , ^ uillurk, Lsusod von
LrioknlsrKon , dsnsssedsn nuä

gsnunlungso.
L, « o» lssl «o»-Vsr>r»nf. —

Kir WcinWdlcr nni, Wirlhe.
31 . Eine Parthie weingrüae Lagrrfässrr , rund

und oval , im Gehalt von 600 — 3100 Liter , gut
erhalten , siebt äußerst billig »um Verkauf . Re¬
flektanten belieben sich Akadcmiestraße 57 , II . zu
wenden ._ _
Filiale - oder Gefchäft -Gesuch.

* Eine alleinstehende , kautionSfähige , der franz
Sprache mächtige Witiwe wünscht eine Filiale ode
ein gangbares Geschäft zu übernehmen , gleich »!'
welcher Branche. Offerten unter Nr. 4472 an de
Kontor des TagblatteS erbeten .

p oe
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Hvrl »8 t - 8 » i 8 o » I 8 MT
Den Gmpfang der Neuheiten in

jkWk1l88, kkgLWSNtkIN, K8P88 8l8.
beehre mich eigebenst anzuzeigkii.

Damemnsntel-Fsbrik,
Kaiser- und dammftraßen Ecke .

Zu kaufen gesucht
von einem auswärtigen Manne : getragene Kleider ,Schuhe und Stiefel . Adressen bittet man bis zum7. September unter Nr . 4126 im Kontor des Tag¬blatte» niederzulegen . *3.2.

Ankauf.
11.12. Ich zahle für getrageneHerren- u Damen -

kleider , Schuhe . Stiefel , Betten . Möbel , Unifor¬
men und dergleichen den reellsten Werth.

AU . DttvIÄ , Brunnenstraße 2 .

Ankauf!
Nur bet I . Spitalstraße 7, Ecke,kann man die höchsten Preise erzielen tür ge¬

tragene Herren - und Damenkleider » Schuh «,und Stiefel , Uniformen , Betten und Möbel «

HieaterplatL xu vergebe » .
Wegen Trauersall ist ein Viertel -

Sperrfitz -Platz , gerade Nummer , zu ver¬
geben : Kreuzstraße 28 im 3. Stock .

Eine gut gehende WirtWifsi
ist in Pacht oder Zapf an kavtionsfähige, tüchtige
WtrthSleute per 23 . Oktober zu vergeben . Offerten
unter Nr . 4169 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten. _
GrjisWrr Gesang - u. KlavimlilteriiA
wird ertheilt von einer Schülerin des hiesigen
Conservatoriums gegen mäßiges Honorar. Adressen
beliebe man unter Nr . 4119 im Kontor des Tag-
blatteS niederzulegen._

*3.2.
Gesucht

wird ein Gymnasiast oder Seminarist , welcher ge¬
neigt wäre , einem 8jährigen Knaben wöchentlich
einige Unterrichtsstunden zu ertheilen: Kriegstr . 7ö
im 3. Stock ._

*

Aiir Ktzü. LkiielitiiliK!
Mein Zahn -Atelier befindet sich nicht

mehr Schloßplatz 7, sondern seit Juli 1892
3 Friedrichsplatz 3,

daS zweite HauS von der Reichspost .
LemrioL H.I1or8,

4-2- D « HtL8T .

von E». 8 t « I> « vI » befindet sich jetzt- Waldstraße SS,
gegenüber der Brauerei Schrempp .

Der Btttlmf von Tricot-Resten
befindet sich nunmehr Lkatserstraß « 1S7 , zwei
Treppen hoch, was hiermit empfehlend anzeigt

— Frau

SooLvirrSLro , LoLLlLLxoiL
in Wolle und Baumwolle werden täglich gestrickt. Größere Parthien Socke» und Strümpfe
zum Anstricken angenommen bei _ ^

Maschinenstrickrrei ,
Herren st ratze 45.

bei ungünstiger Witterung
Sonntag den 4 . September , Nachmittags '

/z Li. Uhr,
HLilitsr -Oonesri ,

gegeben von der Kapelle des
Badischen Leib-Grrnadier-Regiments.

Musikdirigmt : Ls«kolk Ikavtt ^ v .
Abonnenten . . . . 20 Pf .
Nichtabomenten . . 50 Pf . 2.1. Ei

Reichhaltiges Programm . "DU
KISWWWSSZUZSSSSSSSSSIISSSSSSSSSSSSSSZSWZSSSlÄ

Eintritt :

Todes - APeige .
Gott dem Allmächtig '» hat cs gefallen, unsere innigst gel 'ebte, unver¬

geßliche Fr : u, Mutter, Schwester, «Schwägerin und Tante

Frau HuLLlio Hisntt , geb. Gärtner,
gestern Abend 9 '/^ Uhr nach kurzem Krankenlager zu sich zu rufen.

Um stille Th - ilnahme bltkn
im Namen der tüftraurrnden Hinterbliebenen :

I,eopoll ! ^benlt L 8oiin.
Karlsruhe , den 2. September 1892.
Die Beerdigung findet Samstog den 3. September, AbcridS 6 Uhr, vom

Trauerhause, Schützenstraße 12a, aus statt.
Dies statt jeder besonder« Anzeige.

Mnrgtbal -
^^Eisenbahnstation .

Hotel und Pension . Mineral - und Flußbäder .
Von allen Seiten mit Waid und Park umgeben.

Reizender Ausflugsort für Familien und Gesellschaften .
VadLv Ä Lüte . — Forellen und Restauration )« jeder Tages-rit.

Iv o lk. Hvm »»srlv .



vie »slikeiten ilir llie lieM ^ iaan
in

Regen-Münteln, Jaquettes, Capes und Kinder-Münteln
sind in großer Auswahl zu den billigsten Preisen eingetroffen .

^> io,, , Damenmäntel -Fabrik ,
4L Kaiserstraße 7L , am Marktplatz .
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fisZouueu und kolZsuden laZs bssndst werden .
vis 3234 VeldASwinne, darunter dis Irekker von

Uk. soovo, roooo, loooo, sooo, lo a looo sie.,
werden in I 'rsiburZ in Laden , Leriin und vaiulrur ^ ohne ^

'sden lierafilt .

ver gmIMMi'. Kli88llni88 >1. IÜIiin8i8rdMerein8 in imbneg i . k.

Ooiginsl -i-vosv s 2 »II . , II I,oosv kün »ff . 3V (k«ria m ä kevivn -
liste 30 kt.) vmpklvklk unr> vv ^HSniIvk «las m >1 «Ivm Vankauß «lan
L.OVS« kvki'sulv vanlrkaus

Os >*I JivInkLS » «V .,
l.oo» - Ver8Lni1t auek unter blavbnakme. Kckresse für tetegrnpklsolis klnrabluagen : „Uslatrs , Ssrtin, rincksa ". *44.
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Empfehle *3 .3.
prima Ochsensleifch

^
( sämmtlkche
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^
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r 'risärisLslssä ILsrlsruks .
^ In886rrvLrrn6 im xrogsen 8odwimmds88in 16—17 Orud. —

2k. ^ LDI7TLt , Wilhelmstraße 16.
Prima« chfenfleisch

empfiehlt sämmtlicke Stücke da« Pfund Pfg.
HVItnrl « » A>8I »rtv ,

4 .2 . Schützenstratze 15.

iWlrllLtzMvortzill LArkruIiv.
22 . Samstag den s September 18S2

Abendnnterhaltnng im Schiihenhans ,
wozu wir unsere verehr! . Mitglieder mit Familienangehörigen sowie unsere wer-
then Gäste freundlichst einladen.

Zahlreiche Betheiligunq ist erwünscht.
Abmarsch mit Musik Abends 8 Uhr vom ehemaligen

Linkenheimerthor . Ver Vor «1» i »Ü .

Gesangverein Liedertafel.
Samstag den 3. September beginnen wieder

die regelmäßigen Gesangsproben.
Der Vorstand.

MW " Folgt ein Zweites Blatt . EMM
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Druck und Werk« der T.hr. Fr. Mülle rächen Hefbuchhaudlung, redigirt uuter Verantwrrtlichkett v»nL « d « i , Riegel in Larttrnje.
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